
 

 

Jahresbericht des Präsidenten 2018/2019 

Geschätzte Mitglieder vom SGW Kulturforum 

Der Vorstand hat an zwei Sitzungen die anfallenden Arbeiten erledigt. Das letztjährige 
Programm ist wiederum auf viel Interesse bei den Mitgliedern gestossen. Alle Vorträge 
konnten wie geplant durchgeführt werden. Sämtliche Veranstaltungen wurden von 
durchschnittlich 80 bis 100 Teilnehmern besucht. Im vergangenen Vereinsjahr wurden 
unsere Veranstaltungen wie gewohnt im Berufs- und Weiterbildungszentrum Toggenburg in 
Wattwil durchgeführt. Wie immer hat alles sehr gut geklappt. Der BWZ-Leitung und den 
Mitarbeitern/innen möchte ich für die Hilfsbereitschaft und die Unterstützung unseres 
Kulturvereins herzlich danken. Die Zahl der SGW-Mitglieder ist mit 395 leicht gesunken. Das 
Interesse an unseren kulturellen Aktivitäten stösst weiterhin auf reges Interesse.  

Das Jahresprogramm 2018/2019 

Am Mittwoch, 15. August 2018 fand die 189. SGW Hauptversammlung im Kino Passerelle, 
Wattwil statt. Ich konnte 44 Mitglieder zur Hauptversammlung begrüssen. Das Protokoll der 
Hauptversammlung ist auf unserer Homepage (www.sgw-kultur.ch) publiziert. 

 
12. September 2018  Magische Momente 
Unser Referent Roman Schmid, der bekannte Naturfotograf, sucht nach Momenten, in denen 
einfach alles passt. Diesmal führte die Reise in die Himmelsberge des Tian-Shan-Gebirges 
nach Kirgistan nahe der chinesischen Grenze. Weiter begab er sich auf die Suche nach dem 
Schneeleoparden im indischen Himalaya. Dann ging die Reise in die Wildnis von Alaska. Die 
hier heimischen Grizzly- und Eisbären konnte der Tier-Beobachter während mehrerer 
Wochen intensiv fotografieren und dabei aussergewöhnliche Momente in packenden Bildern 
festhalten. 
 
17. Oktober 2018 Grundlagen des Farbsehens bei Säugetieren und Vögeln 
Ein Vortrag von Frau Dr. med. vet. Esther Peterhans  

Frau Dr. Peterhans referierte über die unterschiedlichen Wahrnehmungsarten der Tiere beim 
Sehen. Von den Säugetieren haben Primaten das vielfältigste Farbsehen, wie der Mensch. 
Die Vögel haben ein vielfältigeres Farbsehen als Säugetiere. Die Wahrnehmung vieler 
tagaktiver Vögel reicht von ultraviolett bis rot. Zugvögel, die nachts ziehen, können zudem 
mit ihrem Sehsinn das Magnetfeld der Erde wahrnehmen. Sie «sehen» die Neigung der 
Linien dieses Magnetfelds und können sich daran orientieren.  

 

14. November 2018  Grenzgängerin – Ein Leben für drei Pole 

Evelyn Binsack, Berufsbergführerin, Abenteurerin, Referentin und Bestseller Buchautorin  
Sie ist die erste Schweizerin, die 2001 auf dem höchsten Punkt unseres Planeten, dem 
Mount Everest, stand. Sie referierte sehr volksnah und gewann im Nu die viele Anwesenden 
und interessierten Zuschauer. Sie zeigte uns die abenteuerliche Reise zum Südpol, zu Fuss, 
mit dem Fahrrad und auf Skiern. Dabei durchquerte sie in 484 Tagen 16 Länder. Fast zehn 



Jahre später folgte der dritte Streich, der nördlichste Punkt unserer Erde. Die charismatische 
Abenteurerin erreichte den Nordpol nach elf Monaten Planungsphase und 105 Tagen 
Expedition am 12. April 2017. 
 
12. Dezember 2018  Der Schweizerische Nationalpark – Freiluftlabor oder Wanderziel 
Die Biologin Pia Anderwald arbeitet seit mehreren Jahren im Nationalpark in Zernez.  
Auf ihre sehr fachkundige und sympathische Art berichtete sie dem interessierten Publikum, 
was passiert, wenn man ein ehemals vom Menschen genutztes Gebiet wieder der Natur 
zurückgibt. Diese für damals sehr fortschrittliche Frage lag der Gründung des 
Schweizerischen Nationalparks im Jahr 1914 zugrunde. Entstanden ist daraus ein in 
Mitteleuropa nach wie vor einzigartiges Wildnisgebiet der höchsten Schutzkategorie.  
 
16. Januar 2019 Original Toggenburg – Natur und Landschaft mit Charakter 
René Güttinger, Biologe und ein mehrfach preisgekrönter Naturfotograf gab uns Einblicke in 
die faszinierende und erstaunliche Naturvielfalt im oberen Toggenburg. Ein besonderes 
Augenmerk galt u.a. auch eher unbekannten Raritäten aus der Pflanzen- und Tierwelt. Sein 
Vortrag handelte u.a. auch vom Menschen, welcher die Kulturlandschaft über Jahrhunderte 
geschaffen und durch die Nutzung geprägt hat.  
 
13. Februar 2019 Verfolgung und Flucht: damals gleich wie heute? 
Dr. phil. Gregor G. Spuhler, ETH Zürich und Mitglied der Bergier-Kommission informierte das 
SGW Publikum im ersten Teil seines Vortrags über die Flüchtlingspolitik zur Zeit des 
Nationalsozialismus. Ausgehend von den Erlebnissen eines Schweizer Offiziers an der 
Grenze 1943 werden Einzelfälle und individuelle Erfahrungen mit den grösseren 
Zusammenhängen der schweizerischen Flüchtlingspolitik verknüpft. Dabei werden jene 
Fragen diskutiert, die in der Öffentlichkeit regelmässig zu Kontroversen führen: Was 
bedeutet die Metapher vom «Das Boot ist voll»?  
Im zweiten Teil berichtete Dr. Spuhler über die wichtigsten Veränderungen zur heutigen 
Flüchtlingspolitik. Was hat sich grundlegend geändert? Und was ist allenfalls konstant 
geblieben? Ein Blick auf die Gegenwart und die Rolle der Schweiz im internationalen Kontext 
öffnet den Horizont für die Diskussion über den Zusammenhang von Vergangenheit und 
Gegenwart und darüber, ob sich für die Gegenwart überhaupt etwas «aus der Geschichte 
lernen» lässt. 
 
10. April 2019 Auf ferne Gipfel – einfach und fokussiert 
Damian Göldi, Alpinist und Fotograf, auf Expeditionen in Pakistan und Kirgistan  
Als eingefleischter Toggenburger zog es Damian Göldi schon im Alter von 20 Jahren zum 
ersten Mal nach Peru. Bereits zwei Jahre später erlebte er drei weitere Kletter-Expeditionen 
in Südamerika sowie im zentralasiatischen Binnenstaat Kirgistan. 
Im Sommer 2018 reist er mit seinem Kletterpartner nach Pakistan. Ein faszinierender Vortrag 
über die Erfahrungen, die die beiden auf den letzten Expeditionen erlebten.  
 
Vereinsreise des SGW Kulturforums 24./25.Mai 2019 nach Baden-Württemberg 
Unser Vorstandsmitglied, Frau Eva Bachmann, hat in Verdankens werter Weise den 
Reisebericht für das Toggenburger Tagblatt verfasst. Ich mache daher an dieser Stelle, 
wenn Sie nichts dagegen haben, nur eine Kurzzusammenfassung! 
«Kultur mit Spargel und Pannacotta» 
Für den zweitägigen Ausflug ins nahe Ausland stiegen am Freitag, 24. Mai 31 Mitglieder des 
SGW-Kulturforums frühmorgens in den Roth-Car und liessen sich an diesem prächtigen 
Frühlingstag von Stephan Bauer nach Konstanz fahren. Über den Bodensee brachte die 
Fähre uns nach Meersburg, wo wir auf der Schlossterrasse mit schöner Aussicht eine 
Kaffeepause machten. In Unteruhldingen wurden wir auf einer exzellenten Führung durchs 
Pfahlbauerdorf 5500 resp. 3000 Jahre zurückversetzt in die Jungsteinzeit. Wir erfuhren in der 
„Tauchstation“, wie die Unterwasserarchäologie neue Erkenntnisse gewinnt. 
 



Nach dem köstlichen Mittagessen ging die Reise weiter zur wunderschön gelegenen Kirche 
Birnau und anschliessend zur eindrücklichen, 900-jährigen Klosteranlage von Salem. Auch 
hier begeisterte uns eine äusserst kompetente Führung durch die weitläufigen Gebäude des 
ehemaligen Klosters, Am Abend erreichten wir die Stadt Ravensburg, wo uns im Hotel 
Obertor eine angenehme Unterkunft und im Restaurant Mohren ein feines Nachtessen mit 
heimischen Spargeln erwarteten.  
Am nächsten Tag begaben wir uns zur Führung durch die sehenswerte, aus dem Mittelalter 
erhaltene Altstadt. An Samstagen ist Ravensburg besonders belebt wegen dem grossen 
regionalen Frischwarenmarkt, wo dann auch einige Einkäufe getätigt wurden.  
Weiter ging’s nun wieder an den Bodensee, nach Friedrichshafen, wo nach dem Mittagessen 
im Restaurant Fischerstüble die geführte Besichtigung des Zeppelinmuseums auf dem 
Programm stand. Das Drama um das riesige Luftschiff „Hindenburg“, das nach nur 
einjähriger Einsatzzeit beim Landeanflug in New York 1937 verbrannte und damit dem 
Zeppelinboom ein Ende setzte, hat uns alle tief beeindruckt. 
Mit der Fährüberfahrt nach Romanshorn und der Busfahrt zurück ins Toggenburg endete die 
kulturell und kulinarisch hochstehende Reise mit einem dankbaren Schlussapplaus.  
 
Allen Vorstandsmitgliedern und den Revisoren danke ich ganz herzlich für die geleistete 
ehrenamtliche Arbeit und für das gute kollegiale Team. Den SGW-Mitgliedern danke ich für 
die langjährige Treue zu unserem Kulturverein. 
 
 
 
Wattwil, 26. Juli 2019                                             der Präsident 


